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Kurzbeschreibung der Aufgabe 

Aufgabentitel: 
 

12_IK_Lieferantenauswahl II 

Aufgabenschwerpunkt: Lieferantenauswahl 
 

Lernfeld laut Rahmenlehrplan:  
 

Lernfeld 6: Beschaffungsprozesse planen, steuern 
und kontrollieren 
 

Ausbildungsjahr laut 
Rahmenlehrplan:  
 

2. Ausbildungsjahr 

 
Aufgabenschwierigkeit:  
 
In der unten abgebildeten Graphik wird die Lösungswahrscheinlichkeit dieser Aufgabe 
(y-Achse) in Abhängigkeit zur Personenfähigkeit der aufgabenbearbeitenden Person 
(x-Achse) dargestellt. Die charakteristisch für diese Aufgabe aufgezeigte 
Schwierigkeitskurve (durchgezogene Kurve) wurde basierend auf tatsächlichen 
Testdaten (gestrichelte Kurve) modelliert. Die positive Steigung dieser Kurve zeigt, dass 
die Wahrscheinlichkeit, dass eine Person die Aufgabe korrekt bearbeitet, steigt, wenn 
die Fähigkeit einer Person steigt (und umgekehrt). Je näher die Kurve an der x-Achse 
verläuft, desto schwere ist die Aufgabe einzustufen. Aufgrund des Kurvenverlaufs kann 
auf einen mittleren Schwierigkeitsgrad der Aufgabe (Schwierigkeitsparameter = 0,974) 
geschlossen werden. 
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Kurze Beschreibung der Aufgabenanforderungen 
 

 Aufgabenbezogene Inhalte und berufliche Anforderungen/Handlungen 
Zunächst erfassen die Auszubildenden die Problemsituation über einen 
Videoausschnitt, in welchem über negative Gerüchte über den derzeitigen 
Lieferanten des Unternehmens berichtet wird. Durch eine E-Mail mit weiteren 
Informationen über den aktuellen Lieferanten erhalten die Auszubildenden den 
Arbeitsauftrag. Die Auszubildenden führen aufgrund der Informationen (angefügter 
Artikel über Kobaltabbau sowie einer Stellungnahme des aktuellen Lieferanten und 
Angebote neuer Lieferanten) eine Nutzwertanalyse unter Berücksichtigung von einer 
zielgerichteten Auswahl an Nachhaltigkeitsaspekten durch. Die Auszubildenden 
interpretieren die Ergebnisse und geben eine begründete Handlungsempfehlung ab, 
die mehrperspektivisch (Unternehmen, Kunden, Lieferanten) reflektiert wird. 
Folgewirkungen werden zudem berücksichtigt. Es sind strukturierte, aber zum Teil 
auch irrelevante Informationen gegeben.  
 

 Materialien, Anwendungssoftware (z. B. Excel) zur Aufgabenlösung 
Videovignette als Problemeinstieg, E-Mail mit der Aufgabenstellung, 
Informationstext als PDF-Dokument (Artikel zum Kobaltabbau), Excel-Vorlage als 
Berechnungsvorlage für die Nutzwertanalyse, Stellungnahme des aktuellen 
Lieferanten als PDF, Angebote neuer Lieferanten als PDF, E-Mail als Antwortvorlage 
(mit Freitextfeldern) 
 

 Kognitive Anforderungen  
- Identifizierung der Problemsituation und Handlungsziele durch einen 

Videoausschnitt und eine bildhafte E-Mail 
- Planung und Durchführung der Lösungsmöglichkeiten basierend auf der 

gegebenen Informationslage (auch irrelevante Informationen liegen vor) 
- Entscheidungsfindung im Lösungsprozess (fest definierter, begrenzter 

Lösungsraum) 
- Mehrperspektivische Reflektion und Bewertung/Begründung der Problemlösung 

und Berücksichtigung verschiedener Folgewirkungen 
 

- Hineinversetzen in die Problemsituation  
- Verarbeitung verschiedener Repräsentationen medialer Elemente 
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Problemsituation und Arbeitsauftrag: 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  

Situationsbeschreibung des Videos: 

Ein Mitarbeiter des Fahrrad-Unternehmens 
berichtet in einer Besprechung mit seinen 
Vorgesetzten davon, dass ihn eine Auszubildende 
auf die unsaubere Arbeit eines ihrer Akku-
Lieferanten aufmerksam gemacht hat. Es werden 
Vorwürfe von Umweltverschmutzung, unfairen 
Arbeitsbedingungen, etc. aufgezählt. Der 
Geschäftsführer ordnet an, die Glaubwürdigkeit 
der Vorwürfe zu prüfen. 
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Artikel: 

 

Angebote: 
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Stellungnahme: 

 

Kalkulationsschema: 
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Lösungseingabe: 

 

 


